
  

Die Vorsitzende des
Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Angelika Paa

Wiesbaden, 29.10.2009

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit

am Dienstag, 03. November 2009, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift vom 01.09.2009

    
2. 09-F-01-0088

Solarenergie in Wiesbaden
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion  vom 27.10.2009

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, bis zur Sitzung des Umweltausschusses am 26. Januar 
2010 zu berichten:

 wie viele Quadratmeter an Solarpanels in Wiesbaden seit 2006 aufgestellt wurden – 
unterteilt in großflächige und kleine Anlagen;
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 wie viel Strom (bzw. Heizenergie) diese Anlagen aktuell liefern;

 auf wie vielen Dächern städtischer Gebäude Sonnenkollektoren installiert sind und auf 
welchen dies noch möglich bzw. geplant ist;

 wie viele Kollektoren von der Landeshauptstadt Wiesbaden oder ESWE aufgestellt 
wurden.

    
3. 09-F-01-0089

Biomassekraftwerk auf dem Deponiegelände 
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 27.10.2009

ESWE Versorgung plant mit einigen Kooperationspartnern die Errichtung eines 
Biomassekraftwerks zur Holzverbrennung auf dem Deponiegelände. Dies ist guter und richtiger 
Schritt auf dem Weg hin zu mehr regionaler Energieerzeugung aus nachwachsenden 
Rohstoffen. Allerdings gilt es im Zusammenhang mit dem Projekt transparent und öffentlich über 
alle Aspekte des neuen Kraftwerks zu informieren.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, im Ausschuss zum Projekt des Biomassekraftwerks auf dem 
Deponiegelände zu berichten, insbesondere über:

 die mögliche zusätzliche Schadstoffbelastung durch das neue Kraftwerk,

 die Bemühungen die Schadstoffbelastung so gering wie möglich zu halten,

 die Herkunft der zu verbrennenden Rohstoffe,

 die Kommunikation des Projekts mit den Anwohnern.

    
4. 09-F-07-0027

Schlußbericht der 128. Vergleichenden Prüfung „Kurparke“?
 Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 27.10.2009 
 

In der Sitzung des Umweltausschusses vom 01.09.2009 wurde der Schlußbericht der 
128. Vergleichenden Prüfung „Kurparke“ zur Kenntnis genommen. In diesem Bericht heißt es 
z. B. im Fazit: „Im Kurpark Wiesbaden gab es Beispiele für eine gelungene gärtnerische Pflege 
und Schwachstellen. Die positiven Beispiele wogen die Defizite nicht auf.“ Weiterhin werden in 
dem Bericht verschiedene Empfehlungen von „hoher Wirkung“ gegeben.

Vor diesem Hintergrund wird der Magistrat gebeten,

 1. darzulegen, welche Konsequenzen aus dem Bericht des Hessischen 
Rechnungshofes gezogen werden,
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 2.    ob mit einer baldigen Umsetzung der Empfehlungen zu rechnen ist.
    

5. 09-F-25-0090

Sachstand Betreuung Taubenschläge
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 

28.10.2009

Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,
 ob verlässliche Zahlen über die Entwicklung der Taubenpopulation nach Einführung des 

Augsburger Modells vorliegen und wenn ja, wie diese aussehen;

 ob die Pflege und Versorgung der Tauben in den bestehenden Taubenschlägen trotz des 
Ausstiegs des Tierschutzvereins Wiesbaden aus dem Betreuungsvertrag nach wie vor 
gesichert ist;

 ob es Verhandlungen mit dem Tierschutzverein oder anderen Interessierten zur Betreuung der 
Taubenschläge gibt und 

 ob er es für notwendig erachtet, weitere Taubenschläge im Stadtgebiet einzurichten.

    
6. 09-F-31-0001

Umsetzung Beschluss Nr. 560 der Stadtverordnetenversammlung vom 16.11.2006
 Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und 

Bürgerliste Wiesbaden  vom 28.10.2009

Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Es wird festgestellt, dass der Beschluss Nr. 560 der Stadtverordnetenversammlung vom 
16.11.2006 „Ökonomisch und ökologisch sparsamer städtischer Fuhrpark“, Vorlage Nr. 06-F-25-
0030, bislang seitens der Verwaltung unzureichend umgesetzt wurde.
Der Beschluss wird deshalb dahingehend modifiziert, dass der städtische Fuhrpark nunmehr 
sukzessive mit jeder Ersatzbeschaffung auf erdgasbetriebene Fahrzeuge oder solche mit 
anderen umweltverträglichen Antriebsformen, insbesondere Hybridtechnologie und 
Elektromotoren, umgestellt wird. Dies gilt auch für Nutzfahrzeuge und persönliche Dienstwagen. 
Eine Ausnahme von dieser Vorgabe kann nur dann gemacht werden, wenn für den 
vorgesehenen Verwendungszweck kein geeignetes Fahrzeug mit alternativem Antrieb auf dem 
Markt ist oder eine Anschaffung finanziell unverhältnismäßig wäre. In diesen Fällen ist die 
Variantenprüfung zu dokumentieren und der Kauf eines Kfz mit konventionellem Antrieb zu 
begründen.

    
7. 09-A-20-0003

Streuobst- und Sortengarten Medenbach
 Bericht durch des Streuobstwiesenkreis Wiesbaden.e.V.
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Der Tagesordnungspunkt kommt um ca. 18:00 Uhr zum Aufruf. 
    

8. 09-F-01-0071

Landschaftsschutzgebiet in Wiesbaden
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0119 vom 01.09.2009
 Sachstandsbericht
 

ANLAGE

    
9. 09-V-67-0010 DL 32/09-13

Fasanerie: Entwicklungskonzept 2006 bis 2015

    
10. 09-F-22-0002

Stand der Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0093 vom 22.06.2009
 

ANLAGE

    
11. 09-F-01-0084

"Wiesbaden - die Stadt der heißen Energiequellen"
 - Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 08.09.2009 -
 
 - Überweisungsbeschluss der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0495 vom 

17.09.2009 -
 
ANLAGE

    
12. 09-V-07-0013 DL 31/09-3

ELW -  Wahl von Betriebskommissionsmitgliedern

    
13. 09-V-61-0033 DL 31/09-7

Bebauungsplan "Ortsdurchfahrt Heßloch" im Ortsbezirk Heßloch - Satzungsbeschluss
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14. Aktuelles aus dem Magistrat

    
15. Verschiedenes

   Tagesordnung II 

    
1. 09-V-52-0021 DL 32/09-11

Energetische Sanierung der Sporthalle der Dilthey-Leibniz-Schule (Dach, Gebäudehülle, 
Heizung und Lüftung); Infrastrukturmittel des Bundes

    
2. 09-V-66-0241 DL 33/09-13

Öffentliche Straßenbeleuchtung -
 Austausch von Leuchten gegen energiesparende Natriumdampf-Hochdruckleuchten

    
3. 09-V-67-0013 DL 33/09-14

Mittelfreigabe Neubau Grünzug Max-Planck-Park

    
4. 09-A-19-0006 DL 33/09-1

129. Vergleichende Prüfung "Trinkwasser in Großstädten"

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Dr. Reinhardt
Vorsitzende


